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Eine chronische Depression lähmt die Gesellschaft, Pessimismus und 

Alarmismus haben Hochkonjunktur. Direkt und bisweilen polemisch 

kritisiert Matthias Horx notorische Untergangsideologen und entlarvt 

die herrschende Maschinerie der Angst. 

  

»Wachsende Zukunftsangst im Osten« – so lautet das Ergebnis des 

Sozialreports 2006, der im Januar dieses Jahres veröffentlicht wurde. 

Demnach hat die Stimmung der Ostdeutschen 2006 einen Tiefpunkt seit der 

Wiedervereinigung erreicht. Doch nicht nur im Osten, sondern im gesamten 

deutschsprachigen Raum sind solche »Stimmungstiefs« schon lange 

Normalität, denn Pessimismus als Prinzip und als grundsätzliche Haltung 

zur Welt hat nicht nur Tradition, sondern auch eine mächtige Lobby.  

 

Matthias Horx beleuchtet das gesellschaftliche Phänomen des Alarmismus. 

Er zeigt, wie der »apokalyptische Spießer« zur archetypischen Figur der 

Gegenwart werden konnte, wie die Angstlobby den öffentlichen und 

medialen Diskurs dominiert und wie die depressive Gesellschaft sich selbst 

blockiert. Dabei entlarvt der Autor eine ganze Reihe von populären 

pessimistischen Gewissheiten als Märchen, wie zum Beispiel die böse 

Globalisierung, die wachsende Kluft zwischen Arm und Reich, die 

demografische Katastrophe, die Prekarisierung der Arbeit, die wachsende 

Gewalt, die Klimakatastrophe, den Moral- und Wertezerfall.  

 

Horx plädiert für einen gelassenen, lösungsorientierten Optimismus – die 

letzte Provokation, die in unserer Gesellschaft noch möglich ist. Sein 

Hörbuch verhilft denen, die manchmal an der wohlfeilen Großlegende vom 

Nieder- und Untergang zweifeln, zu ein klein wenig mehr Widerstandskraft 

gegen die Dämonen der Negativität. Es will die strukturelle Depression 

bekämpfen und verteidigt zwei kostbare Dinge, für die es in unserer medial 

geprägten Scheinrealität keine Lobby gibt: Zuversicht und Vertrauen.  

 

Der Autor 

Matthias Horx gilt als einflussreichster Trend- und Zukunftsforscher im 

deutschsprachigen Raum. Er war Redakteur unter anderem bei Tempo und 

Die Zeit. Seine Bücher, zuletzt Wie wir leben werden wurden zu Bestsellern.  
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